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1. Kreisklasse Herren Nord

VfL Wingst : TSV Padingbüttel/TSV Mulsum (SG) 
Freitag, 03.11.2023, 20:00 Uhr

Föge in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der 1. Kreisklasse Herren Nord traf der VfL Wingst am Freitag, den 03. November im 4.
Saisonspiel auf den TSV Padingbüttel/TSV Mulsum (SG). Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:2-
Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 27:14 zeigt, wie klar es letztlich war.
Eine makellose Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an diesem
Tag Hauke Föge. Erstaunlich war, dass der VfL Wingst diese Partie mit einem und der TSV
Padingbüttel/TSV Mulsum (SG) mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Probleme zu Beginn des Spiels mussten Föge / Rohde zunächst überwinden, bevor ihr 3:
1-Erfolg eingetütet war. Beim 9:11, 6:11, 8:11 gegen Heller / Siebs fanden Baack / Barmbold von
Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Beim 3:0-Erfolg gelang es Baltissen /
Poppe die Gastspieler Seebeck / Siebs in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1.
Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Zwischenzeitlich musste Jan Baack zwar einen Satz
weggeben, fuhr anschließend sein Spiel gegen Folkert Siebs aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Hauke
Föge konnte im Spiel gegen Jörg Heller einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann
mit 3:1 in den Sätzen. Wenig später ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere
Paarkreuz an die Tische trat. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Marc Baltissen und
Eike Seebeck, ehe sich der Spieler des VfL Wingst mit 6:11, 12:10, 11:4, 9:11, 13:11 durchsetzen
konnte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei
Punkten Differenz endete. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Gerhard Rohde beim
letztendlich deutlichen 0:3 gegen Jens Schnorbusch. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Recht kurzen Prozess machte
hingegen Frank Poppe beim 3:0 mit Hanke Siebs. Max Barmbold bekam es nun mit Harm-Henrik
Siebs zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Max Barmbold am Ende mit 3:
2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Das war nichts für schwache Nerven.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des VfL Wingst und des TSV Padingbüttel
/TSV Mulsum (SG). Beim 3:1-Erfolg von Jan Baack gegen Jörg Heller ging nur der erste Satz
verloren. Durch diesen Sieg liegt Baack nun bei einer Saison-Bilanz von 3:4, während Heller nach
diesem Einzel eine Statistik von 3:7 zu verbuchen hat. Einen sicheren Punkt für sein Team holte
Hauke Föge beim 11:8, 11:8, 11:6 gegen Folkert Siebs. Mit dem letzten Match des Tages fand ein
rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Sieg geht der VfL Wingst am 10.11.2023 positiv gestimmt ins nächste Spiel gegen
TuRa Hechthausen II, während der TSV Padingbüttel/TSV Mulsum (SG) am 08.11.2023 gegen den
TSV Otterndorf III versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 VfL Wingst

Doppel: Föge / Rohde 1:0, Baack / Barmbold 0:1, Baltissen / Poppe 1:0 
Einzel: J. Baack 2:0, H. Föge 2:0, M. Baltissen 1:0, G. Rohde 0:1, F. Poppe 1:0, M. Barmbold 1:0 

 TSV Padingbüttel/TSV Mulsum (SG)
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Doppel: Heller / Siebs 1:0, Schnorbusch / Siebs 0:1, Seebeck / Siebs 0:1 
Einzel: J. Heller 0:2, F. Siebs 0:2, J. Schnorbusch 1:0, E. Seebeck 0:1, H. Siebs 0:1, H. Siebs 0:1


